
	

Pfarrgemeinderat 

St. Marcellinus und Petrus 

Seligenstadt 
 

Protokoll der Sitzung des Pfarrgemeinderates am 29. Juni 2021 im St. Josefshaus Seligenstadt 

Anwesende: 
Matthias Eiles (MEi), Monika Emge (MEm), Silke Göbel (SG), Natascha Grimm (NG), Philipp Heindel (PH), 
Christian Herr (CH), Yvonne Hutzler (YH), Gerhard Klein (GK), Katharina Müller (KM), Matthias Sattler (MS), 
Yannic Schmidt (YS), Heinz Seipel (HS), Pfarrer Stefan Selzer (PfrS), Pfarrvikar Ludwig Siemes (LS),  Andreas 
Wallisch (AnW), Astrid Walter (AsW), 
 
Entschuldigt: KitaSt. Josefshaus; Gabriele Heckert, (Kita St. Cyriakus) 
 
Beginn: 20.00 Uhr Ende: 22.30 Uhr 
Ort: Jakobsaal, St Josefshaus Seligenstadt 
 

Punkt Information Verant-
wortlich 

Art 

1. Begrüßung 
Heinz Seipel begrüßt alle Anwesenden. Astrid Walter spricht einen 
geistlichen Impuls. 
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2. Protokoll der letzten Sitzung 

Es gibt keine Anmerkungen zum letzten Protokoll. Das Protokoll ist 
genehmigt.   
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3. Pastoraler Weg 

a) Diskussion über neue Struktur (1 oder 2 Pfarrei(en)) 
In Vorbereitung auf die Dekanatsversammlung am 07.07. lädt Heinz Seipel 
den PGR ein, sich zu der Entscheidung ob es zukünftig eine oder zwei 
Pfarreien geben soll, auszutauschen. 
Das Thema führt zu einer lebhaften Diskussion, wo Argumente für beide 
Seiten vorgetragen werden. 
Zwei Pfarreien: 

- größere Nähe zu den einzelnen Gemeinden 
- Möglichkeit für leitenden Pfarrer, in allen Gemeinden regelmäßig 

Gottesdienst zu feiern 
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- schwierige Entscheidungen über organisatorische Themen (zB. 
Gebäudeverkauf,) werden von Personen getroffen, die auch 
einen persönlichen Bezug zum Thema haben 

- Erwartung, dass Firm-/Kommunionkurse oder Angebote für 
Senioren eher vor Ort bleiben können 

Eine Pfarrei: 
- Nur ein leitender Pfarrer ist offiziell für die administrativen 

Aufgaben zuständig. 
- Die größere Zahl der Verwaltungsaufgaben in der großen Pfarrei 

rechtfertigt eher die Einrichtung einer hauptamtlichen 
Verwaltungsstelle . 

- Erwartung, dass die Nähe und Gestaltung der Pfarreiarbeit auch 
in der großen Pfarrei möglich ist, da es weiterhin Ortsräte gibt 

 
Das Stimmungsbild im Pfarrgemeinderat ist gemischt , wie auch eine kurze 
informelle Abstimmung gezeigt hat: es gibt einige Enthaltungen, einige 
Stimmen für eine Pfarrei, die Mehrzahl der Anwesenden sind für zwei 
Pfarreien. 
 
Philipp Heindel hat eine Umfrage an die Jugendlichen verschickt, um das 
Meinungsbild abzufragen (da auch der Jugendvertreter eine Stimme in der 
Dekanatsversammlung hat). Auch dort ist das Bild gemischt. 
 
 
b. Informationen zu Mainflingen/Zellhausen 

Gespräche mit den Räten und Verantwortlichen verschiedener Stellen 
(Pfarrbuero, Kitas, Senioren,…) laufen schon. Gottesdienstzeiten wurden 
abgesprochen. 

Aktuell gibt es keine direkten Auswirkungen auf z.B. die Gottesdienstzeiten in 
der Basilika oder Klein-Welzheim, aber zu bestimmten Anlässen (Festtagen) 
oder in der Urlaubszeit wird eine detaillierte Abstimmung notwendig sein. 
Dies betrifft potentiell auch die Teilnahme an Sitzungen. 

Um den Austausch mit Mainflingen und Zellhausen zu bestärken, wird jeweils 
ein Vertreter als Gast bei den PGR-Sitzungen von St. Marcellinus und Petrus 
teilnehmen, sowie umgekehrt ein Teilnehmer aus Seligenstadt/Klein-
Welzheim eingeladen ist zu den Sitzungen von Zellhausen/Mainflingen. 
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5. Rückmeldung vom Ideenaustausch bzgl. Paralleler Wortgottesdienst / 
Familiengottesdienst 
 
Yvonne Hutzler berichtet von einem Treffen mit Interessierten zum Thema 
paralleler Wortgottesdienst bzw. Familiengottesdienst. 
Es gibt einige Freiwillige, die gerne wieder den Versuch starten möchten, 
sonntags einen parallelen Wortgottesdienst für Kinder anzubieten. Durch die 
Möglichkeit, einen Raum in der Hans-Memling-Schule anzumieten, ergibt 
sich eine bessere Verbindung zum Sonntagsgottesdienst in der Basilika, die 
von interessierten Familien als wichtig betont wurde (Ziel ist, dass die Kinder 
dann ab Vaterunser an der Messe teilnehmen können). 
Bisher gab es aber nur einen informellen Ideenaustausch. Konkrete Schritte 
sind nun zu planen, d.h. Bestimmung des Vorbereiterkreis, Häufigkeit und ab 
wann es losgehen kann. 
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Beim Treffen zum Ideenaustausch wurde ein großes Interesse 
bekundet, dass auch wieder Familiengottesdienste in der Basilika 
angeboten werden, z.B. am ersten Sonntag im Monat. 
Die Meinungen zur Machbarkeit von solchen Familiengottesdiensten 
unterscheiden sich zwischen den PGR-Mitgliedern und dem 
Pastoralteam; monatliche Familiengottesdienste werden als zu häufig 
angesehen und in der aktuellen Situation können die Pfarrer keine 
festen Zusagen zu diesem Anliegen machen. Es wird vorgeschlagen 
Familiengottesdienste , wie auch in der Vergangenheit, an bestimmten 
Festen/besonderen Daten zu organisieren. Genaueres muss in einem 
weiteren Gespräch zwischen den interessierten Familiengottesdienst-
vorbereitern und dem Pastoralteam erfolgen. 
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6. Neues aus dem Verwaltungsrat 
 
Aufgrund der fortgeschrittenen Zeit (die Punkte drei und vier der 
Tagesordnung hatten zu langen Diskussionen geführt) wurde der Bericht aus 
dem Verwaltungsrat auf die nächste Sitzung verschoben. 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

7. Termine 
 
Am 7.7. findet die Dekanatsversammlung statt mit Abstimmung über die 
neue Pfarreistruktur. Heinz Seipel wird anschließend das Ergebnis 
kommunizieren. 
Am 07. Und 08.08. ist Pfarrfest in Klein-Welzheim. 
Am 28.und 29.08. ist Kirchweih in Seligenstadt. 
Die jeweiligen Festkreis-Teams organisieren die Vorbereitung und 
Durchführung (Da im Juli keine PGR-Sitzung mehr stattfindet, sind Fragen zu 
Details direkt mit den Orgateams zu besprechen).   
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8. Verschiedenes 
 
Jugendvertreter 
Es muss im Herbst eine Jugendversammlung organisiert werden, um – zwei 
Jahre nach der PGR-Wahl - die Jugendvertreter zu wählen. Der genaue 
Termin (September oder Oktober) ist noch zu klären in Abhängigkeit vom 
Urlaub von Pfarrvikar Siemes (bis 17.9.) und persönlicher Termine der 
Vorbereiter der Jugendversammlung (Philipp Heindel, Yannic Schmidt, Mona 
Baumann). 
 
 
Schulgottesdienst 
Silke Goebel übermittelt die Frage, ob es dieses Jahr wieder 
Schulgottesdienste gibt zur Einschulung. Die Emmaschule fragt an und 
benötigt eine kurzfristige Rückmeldung. Das Pastoralteam klärt noch intern, 
wer den Gottesdienst übernehmen kann. 
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gez. Yvonne Hutzler                            gez. Heinz Seipel 
Schriftführerin                                     Vorsitzender 
 


